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 180/29 1760 Juli 25., Bagneux  

Schreiben von Beat Franz Plazidus Zurlauben an Beat Fidel 

Zurlauben betreffend die Löhne seiner Stabsoffiziere 

  C Zurlauben1 berichtet seinem Neffen, Brigadier Zurlauben2, dass er seit sechs 

Monaten kein Geld für seinen Sta b erhielt. Er empfing lediglich 4800 Livres 

anstelle der 150'000 Livres, die man ihm schuldet. Daher hat Zurlauben die 

Löhne für die Offiziere seines Stabs vorgeschossen. Zurlauben braucht so rasch 

wie möglichen einen Wechselbrief für de Montmartel 3, wobei der Neffe noch 

200 Livres hinzufügen soll für die acht Kompanien, die auf dem Feldzug sind.  

Man erzählt, dass der König von Preussen4 Dresden eingenommen hat. Die 

Zeitungen schreiben dies, doch Zurlauben zweifelt daran.  

 
1  Beat Franz Plazidus Zurlauben. Identifikation anhand von Schriftvergleich.  
2  Beat Fidel Zurlauben. – Laut Adresse weilt er in der Armee von Marschall de Boglie.  
3  Jean Pâris de Monmartel. 
4  Friedrich II. der Grosse. 
 
AH 180 Bl. 67-68 • Bl. 67v und 68r leer, 68v nur Adresse mit Siegel. 
Original, in französischer Sprache. 


